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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

3150 Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder Hydrochariti-
ons 

Flächengröße ha 0,04 

Flächenanteil % 0,1 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhalt als naturnahe Stillgewässer mit klarem bis leicht getrübtem, eu-
trophem Wasser sowie gut entwickelter Wasser- und Verlandungsvegeta-
tion u.a. mit Vorkommen submerser Großlaichkraut-Gesellschaften und/o-
der Froschbiss- Gesellschaften, insbesondere in der Mühlenbachniederung, 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
0,04 ha. 

Entwicklungsziel ha - 

 
3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und 
Callitricho-Batrachion 

Flächengröße ha 0,52 

Flächenanteil % 0,7 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhalt als naturnahe Fließgewässer mit unverbauten Ufern, vielfältigen, ty-
pischen Sedimentstrukturen aus feinsandigen, kiesigen und grobsteinigen 
Bereichen, guter Wasserqualität, natürlicher Dynamik des Abflussgesche-
hens, einem durchgängigen, unbegradigtem Verlauf und abschnittsweise 
lückigem, naturnahem Auwald- und Gehölzsaum sowie gut entwickelter 
flutender Wasservegetation an besonnten Stellen, insbesondere der Este 
und des Mühlenbachs. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
0,52 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

6430 Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe 

Flächengröße ha 0,07 

Flächenanteil % 0,1 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhalt als artenreiche Hochstaudenfluren einschließlich ihrer Vergesellschaf-
tungen mit Röhrichten an Gewässerufern und feuchten Waldrändern. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
0,07 ha. 

Entwicklungsziel ha - 

 
 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis) 

Flächengröße ha 1,10 

Flächenanteil % 1,5 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhalt als artenreiche Wiesen im Bereich der Bötersheimer Heide sowie im 
Estetal bis Moisburg auf nährstoffarmen, mäßig feuchten bis mäßig trocke-
nen Standorten, teilweise im Komplex mit Feuchtgrünland oder Magerra-
sen. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
1,10 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore 

Flächengröße ha 0,23 

Flächenanteil % 0,3 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 0,23 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, waldfreie Übergangs- und Schwingrasenmoore in 
Ausblasungsmulden mit ungestörtem Wasserhaushalt u. a. mit torfmoos-
reichen Seggen- und Wollgras-Rieden, auf sehr nassen, nährstoffarmen 
Standorten, meist im Komplex mit nährstoffarmen Stillgewässern und an-
deren Moortypen insbesondere in den Bereichen Bötersheimer Heide und 
Niederes Feld. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha - 

 
9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-Hainbuchenwald 

Flächengröße ha 13,80 

Flächenanteil % 19,2 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
A 

Erhaltungsziel  
Erhalt als naturnahe bzw. halbnatürliche, strukturreiche Eichenmischwäl-
der, insbesondere östlich der Este bei Bötersheim, auf feuchten bis nassen 
Standorten mit allen Altersphasen in mosaikartigem Wechsel, mit lebens-
raumtypischen, autochthonen Baumarten, einem hohen Anteil an Alt- und 
starkem Totholz, Höhlenbäumen, natürlich entstandenen Lichtungen und 
vielgestaltigen, gestuften Waldrändern. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
13,80 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

 
9190 Alte bodensaure Eichenwälder mit Quercus robur auf Sandebenen 

Flächengröße ha 28,09 

Flächenanteil % 39,1 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 28,09 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe bzw. halbnatürliche, strukturreiche Eichenmischwäl-
der, insbesondere entlang der Talkanten und im Bereich der Bötersheimer 
Heide, auf nährstoffarmen Sandböden mit allen Altersphasen in mosaikarti-
gem Wechsel, mit lebensraumtypischen, autochthonen Baumarten, einem 
hohen Anteil an Alt- und starkem Totholz, Höhlenbäumen und vielgestalti-
gen, gestuften Waldrändern. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha 0,43 

 
91D0 Moorwälder 

Flächengröße ha 0,72 

Flächenanteil % 1,0 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 0,72 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, torfmoosreiche Birken- und Birken-Kiefernwälder, ins-
besondere am Fuß der Talkanten und auf kleinen Vermoorungen, außer-
halb des Talraumes auf nährstoffarmen, nassen Moorböden mit einem na-
turnahen Wasserhaushalt und allen Altersphasen in mosaikartigem Wech-
sel, mit lebensraumtypischen, autochthonen Baumarten, einem hohen An-
teil an Alt- und starkem Totholz, Höhlenbäumen, natürlich entstandenen 
Lichtungen und strukturreichen Waldrändern. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

91E0 Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior 

Flächengröße ha 4,47 

Flächenanteil % 6,2 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 4,47 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, feuchte bis nasse Erlen-, Eschen- und Weidenwälder 
aller Altersstufen entlang der Este sowie in der Mühlenbachniederung und 
kleineren Quelltälchen, mit einem naturnahen Wasserhaushalt, lebens-
raumtypischen, autochthonen Baumarten, einem hohen Anteil an Alt- und 
starkem Totholz, Höhlenbäumen sowie spezifischen Habitatstrukturen, wie 
z. B. Flutrinnen, Tümpel, Verlichtungen und vielgestaltigen, gestuften 
Waldrändern. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

Kammmolch (Triturus cristatus) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

- 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B. 
 
Erhalt als vitale, langfristig überlebensfähige Population in Kom-
plexen aus mehreren zusammenhängenden, unbeschatteten, 
fischfreien (auch temporären) Stillgewässern oder in mittelgro-
ßen bis großen Einzelgewässern mit ausgedehnten Flachwasser-
zonen sowie Tauch- und Schwimmblattpflanzen in strukturrei-
cher Umgebung mit geeigneten Landhabitaten, wie z. B. Brach-
land, Wald, extensivem Grünland, Hecken, Solitärgehölzen, und 
im Verbund zu weiteren Vorkommen. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

 

Entwicklungsziel - 

 
Fischotter (Lutra lutra) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B. 
 
Erhalt als vitale, langfristig überlebensfähige Population im Tal-
raum der Este und ihrer Nebengewässer, u. a. durch Sicherung 
und Entwicklung naturnaher Gewässer und Auen einschließlich 
der natürlichen, nachhaltigen Nahrungsgrundlagen mit zumin-
dest abschnittsweiser Sicherung von Ruhe und Störungsarmut, 
insbesondere durch die Gewährleistung einer natürlichen Ge-
wässerdynamik mit strukturreichen Gewässerrändern, Auenwäl-
dern und hoher Gewässergüte, mit ausreichend breiten und 
durchgängigen Ufern zur Gewährleistung und Förderung sowie 
Wiederherstellung der Wandermöglichkeiten des Fischotters ent-
lang der Fließgewässer (z. B. Bermen, Umfluter, Gewässerrand-
streifen) im Sinne des Biotopverbundes. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

 

Entwicklungsziel - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

Grüne Keiljungfer (Ophiogomphus cecilia [serpentinus]) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel  
Erhalt als eine vitale, langfristig überlebensfähige Population in 
der Este und ihrer Nebengewässer als naturnahe Fließgewässer, 
insbesondere mit stabiler Gewässersohle, einem Wechsel von 
sonnigen und beschatteten Abschnitten, wechselnder Fließge-
schwindigkeit, hoher Wasserqualität (mindestens Gewässergüte 
II) als Lebensraum der Libellen-Larven sowie mit ungenutzten Ge-
wässerrandstreifen und extensivem Grünland als Jagdrevier. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel - 

 
Meerneunauge (Petromyzon marinus) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel  
Erhalt als vitale, langfristig überlebensfähige Populationen durch 
die Sicherung und naturnahe Entwicklung der Este und ihrer Ne-
benbäche als natürliches, durchgängiges, unverbautes, gehölz-
bestandenes, sommerkühles und unbelastetes Gewässersystem, 
mit einer vielfältigen Sohlstruktur, insbesondere einer engen Ver-
zahnung von kiesigen Bereichen als Laichareale und Feindsedi-
mentbänken als Larvalhabitate sowie einer naturraumtypischen 
Fischbiozönose mit Bachforelle und deren anadromen Wander-
form (Meerforelle) sowie Hasel, Döbel, Gründling und Schmerle 
als charakteristische Arten. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel - 
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FFH-Nr.  
036 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Este, Bötersheimer Heide, Glüsinger Bruch  
und Osterbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WL 

Erhaltungsziele 

 
Bachneunauge (Lampetra planeri) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B. 
 
Erhalt als vitale, langfristig überlebensfähige Populationen durch 
die Sicherung und naturnahe Entwicklung der Este und ihrer Ne-
benbäche als natürliches, durchgängiges, unverbautes, gehölz-
bestandenes, sommerkühles und unbelastetes Gewässersystem, 
mit einer vielfältigen Sohlstruktur, insbesondere einer engen Ver-
zahnung von kiesigen Bereichen als Laichareale und Feindsedi-
mentbänken als Larvalhabitate sowie einer naturraumtypischen 
Fischbiozönose mit Bachforelle und deren anadromen Wander-
form (Meerforelle) sowie Hasel, Döbel, Gründling und Schmerle 
als charakteristische Arten. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

 

Entwicklungsziel - 

 
Flussneunauge (Lampetra fluviatilis) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel  
Erhalt als vitale, langfristig überlebensfähige Populationen durch 
die Sicherung und naturnahe Entwicklung der Este und ihrer Ne-
benbäche als natürliches, durchgängiges, unverbautes, gehölz-
bestandenes, sommerkühles und unbelastetes Gewässersystem, 
mit einer vielfältigen Sohlstruktur, insbesondere einer engen Ver-
zahnung von kiesigen Bereichen als Laichareale und Feindsedi-
mentbänken als Larvalhabitate sowie einer naturraumtypischen 
Fischbiozönose mit Bachforelle und deren anadromen Wander-
form (Meerforelle) sowie Hasel, Döbel, Gründling und Schmerle 
als charakteristische Arten. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel - 

 

 


